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WOCHENGEDICHT

Das Problem
Von Ulrich Weber

Ich hatte neulich ein Problem,
komplex und gar nicht angenehm,

und morgens früh im Bett, beim Dösen,
beschloss ich, es am Tag zu lösen.

So fuhr ich frisch und tatenfroh
zur rechten Zeit in mein Büro

und wählte forsch die Büro-Nummer
von Dr. Alfons Meier-Kummer.

Doch wie bei Dringendem zumeist:
Er war am Tag zuvor verreist.

Auch siebzehn weitere Kollegen
war'n nicht verfügbar meinetwegen.

Sie merken, dass der Sommerschlaf
mich just mit voller Härte traf,

und ich beschloss, bei diesem cheiben
Problem nicht länger zu verbleiben.

Jetzt aus den Ferien selbst zurück,
erkenne ich zum grossen Glück,

dass das Problem, das eh'mals grösste,
sich mittlerweil' von selber löste.

46


	Wochengedicht von Ulrich Weber : das Problem

